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Mit FErganzungen ZUrTr Zeitschriftenschau 45-19

Von Ludwig B  1Ng, üunster

Mittelalter

Hömb ST Wiıe das udliıche Westfalen TFIStl wurde
es Heimatkalender 1960 S 54— 60
In kurzer, zusammenfassender Darstellun. ein f{Uur weitere Kreise De-

stimmter Überblick

DA rI1e Gregors 111 Nn Bonifatius über die
Sachsenmı1ssion Hiıst (1957) 54— 60

1a Der Bonifatiusbrief von Herford Kın angebliches
Zeugn1s der Sachsenmission 1V Kulturgesch (1962)

315—334
Honselmann 5 8 egensatz der überwiegenden Au{ffassung der

Orschun. TOLZ der späten Überlieferung fuüur die Eichtheit des Briefes e1IN,
während askamp die Gründe zusammenstellt die nach Se1iNer Meinung aIiur
prechen, daß dieser T1e 1Ne bewußte alschun: 1sSt die dazu dienen sollte
die el Herford m1t dem großen Namen Bonifatius verknüpfen

edanken sachsischer Theologen des Jahr-
underts über die Heiligenverehrung Westfalen (1962)
Behandelt untfer diesem Gesichtspunk' die Translation der usınna

VO  - Bınson bel halons-sur-Marne nach Herford 860 un 1iNe Predigt qauf
Marsus dessen Gebeine 864 nach Essen uüuberfuhrt wurden Er betont
daß nirgends estie magischen eidnischen Denkens sich emerkbar machten,
sondern daß die Auffassung der Verfasser uüuber Heiligenverehrun: durchaus
der Te der kath 1r! entspricht

ıne sSsener Predigt n est des he1l Marsus
dem 9 es sSschr 110 (1960) 199— 221

Bringt den vollen ortlau dieser VO.  - Eissener Kanoniker VeI -
faßten Predigt ne Einleitung un euischen Übersetzung

Krumwiede, Die Schutzherrschaft der mittelalterlichen
Kirchenheiligen in Niedersachsen: esells: nledersäcnhns.
Kirchengesch (1960) 23— 40
Bringt auch fuür die westfälischen Verhältnisse wertvolle Feststellungen

uüber Volksirömmigkeit un! Heiligenverehrung Mittelalter
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Ö ’ üunster und Dom. prachgeschichtliches
westfälischen rkunden: Westfalen (1959) Da ] $
Eine SDT'  schichtliche ntersuchung über den Gebrauch der Worter

„Dom“ und „Münster“ VO: 90.—18. Jahrhundert.

B OTS IN udgerus und seine Vorläaufer 1im Münsterland
es Heimatkalender 1960

Das atftıum der Bis:  ofsweihe ludgers VO.  ; üunster
Hist. (1957) 106—117
erftf oMmMmMmMm: dem rgebnis, daß Liudger März 8305 die Bischo{is-

weihe empfangen hat.

Ya Prınz 9 Die Urkunde Bischofs erirıie: VOIl ünster für ottuln
S 834 ıne alschung des lbert ilkens: es schr. 1 (1962)

—32
Albert ilkens War aplan 1n Nottuln und nahm 817/18 die alschun: VOL.

10 rlieg Die indener Bischöfe eit der Dombauten (9.—13
es schr. 110 (1960) ı a }

11 Schoppe, Die translatio sancti Liborii und der oefi2 axo
Warte (1962) 169—17/1, 185—187; (1963) 2830
Bemuüuht sich, den oetia Saxo als Verfasser der juüngeren translatio

sancti Liborii nachzuweisen.

Semmiler, Die eschlüsse des Aachener Konzils 1m re 816
schr. Kirchengesch (1963) 19—832
ringt 1Nne auf dem neuesten an der OrScChun. ruhende ein-

gehende Darstellun dieses Konzıils un! seiner eschlüsse, die für die Ge-
Staltun. des gemeinsamen Lebens 1ın den ilLtern un Ostitern VO:  - großer
Bedeutung Sind. Behandelt auch die Verbannun des ar VO:  5 Corbie
un! dessen Rehabilitierung nach dem ode des ened.. VO  - Anijane 821

S Die rundung der Abteıl Corvey 1M ichte der
Translatio sanctiı Vıti es schr. 11 (1962) DAn D7a
Eine eingehende Analyse der Translatio sancti iti bildet die Grundlage

der Darstellung, wobeili die rgebnisse der NEUEREeTEeN OrSChun: berücksichtigt
werden. Auch die Anfänge der Oxtier werden behandelt

13a. Wiesemeyer, Corbie und die Entwicklung der OoOrveyve!
Klosterschule 9,.—12. ahrhundert es schr. 113 (1963) 271
bis 2892

Bıtiner, Corvey und rag: es Heimatkal. 1959 155—157
Behandelt die Beziehungen zwischen Corvey un Prag 1 Jahrhundert,

die dazu ührten, daß S% 1TUS der Landespatron Böhmens wurde,
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Pap C s Die Zerstörung eriIiords urch die ngarn 1m re 926
Herforder Jahrbuch (1961) 1——8

A Das Gut Porterhausen bei Herford eriIiorder Jahrbuch
(1963) 1n
1! uiIsaize ind der ungedruckten Dissertation des erftf über „Die

Anfänge erfords“ entinommen.

CONaußsZ, Vision. Die Erscheinung und oftfs der eiligen
Jungirau Her{ford Jahre 1011 Theologie und laube (1959)

38— 45
Die Vision SiIe. 1177 Nn  n Zusammenhang mıit den nIangen des Klo-

sters Stiftberg Herford

Weigel, S{iudien Verfassung und Verwaltung des Grund-
besitzes des Frauenstiftes Essen (852—1803): sSsener eiträge
(1960) Au RE

1100 Tre Huckarde Dortmunder eitrage
(1960) 1—310
Der Oberhof Huckarde bel OTIMUN! gehörte als Mittelpunkt einer Tund-

herrschaft ZU. Essen. Die Ges des Tries wird VO.  - der orge-
schichtlichen eit Dıs D Gegenwart behandelt, darunter auch die der atho-
lischen un evangelischen Kirchengemeind

Die eil. Gertrud Von euenheerse es
sSchr. 109 (1959) 363—367

21 Eine enkung der Abtissin VO  f Me-
Schaftzverzeichnis des i1tda-Kodex Darmstadt): es

schr. 109 (1959) 363—367

Das Prämonstratenserstift 1im Jahr-
hundert Westfi. schr. 12 (1962) 309—333

Die beiden rkunden über die rundung des
OSftfers Flaesheim 1166 Jahresber Hist. ereins Gra{fifschaft
Ravensberg (1958) 1-— 11

Saal, Das Dortmunde: Katharinenkloster (Geschichte eines
westfälischen Prämonstratenserinnensti{fts): OTImMm. e1ltr. (1963)

1—91

24a Oörder (Clarenberger) Klosterguter in Unna:
eimat Hellweg 1962

F eiträge ZUFTE Topographie er Heberegister (Corvey,
Werden, Freckenhorst, Herzebrock) und einiger rkunden Sna-
er Mitteilungen 71 (1963) 1—61
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W , Ml. Mäaärkische Beiträge ıin einer Deutzer Zinspäilich-
tigenrolle des ahrhunderts Der er (1963) 290—9291
Die n Zinspfli  tigenrolle IST gedruckt 1n den „Mitteilungen aQaus dem

tadtarchiv von Oln (1962)

rt Die Grabung der Dom-.Burg“ in aderborn 1949
und diıe Grabung 1m Brenkenhof 1960/61: Warte (1961) 1718181

eınh E B 00 re Minoriten auf dem Kamp In Paderborn
arie 19—20 1n mehreren Folgen

Hönekop, Geschichte des Klosters alheim artie 21 (1960)
172 185

Wilhelmi, Das Kloster Holthausen 1Im RKr. Buren: artie 21
(1960) 1134

31 FTYTL@GFIi@H; Auf den Spuren des elilwegs Westfalenspiege.
Heft (1961) 18—925
Berührt auch die Bedeutung des ellwegs als Reliquien- un Pilgerstraße

SOWI1e als Transportweg ZU  — Beschaffung des Weins für Klöster un Stifter

G’Graf Gottifried VO  } Arnsberg zwıischen
Ketzerrichtern un Ketzern: Soester schr. (1963) 52—56.
Eın Beitrag ZU Ges: der Inquisition 1mM ahrhundert

Die Entstehung der Herrschafit J1ppe eil Die
altesten Herrs:  aftsrechte und Bes1itzungen der Edelherren ZUTrC

1DDe, Lipp itteil (1960) 5—64
Behandelt auch eingehend die ogtielılen über Besitzungen der Bistümer

Münster un aderborn SOWI1Ee über Klöster und Stifter (Lippstadt, Cappel,
Geseke, Herzebrock, arholz, nger, @Quernheim

tler Die Herren VO  s Erwitte aJ1s ogte des Stiifts Gie-
seke: Heimatblätter Lippstadt (1959) 9'7 —99

nge Die sning-Grafschaft Ravensbers. Zur Geschichte und
Entwicklung einer Landeshoheit Westfalen (1962) 59— 75
Die Tbeit 1aß6t erkennen, wıe sehr auch die ogtielen uüuber die el

Herford un das childesche fur die Herausbildung des 'Terriıtorıiıums der
Tafen VO:  } Ravensberg VO:  - Bedeutfung

nge ornberg. ufgaben und TOoOobleme landlicher risge-
schichte und rtschronistik Jahresber. Hıst. ere1ins Trafsch
Ravensberg 61 (1959) 140176
erft oMM: dem rgebnis, dalß fast der gesamte TUn un: en

des Kirchspiels 1mM firühen Mittelalter ın den anden der el Herford War
und daß sich hier die Dotierung durch den Stifter altger handelt,
dessen Lebensbeschreibun Vo Glaubwürdigkeit beimißt.
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nge eepen, Kirchspiel Grenzraum: ebenda (1960)
1086152

eepen, die Mutterkirche Bielefelds, wurde wahrscheinlich VO.  - Bischof
Meinwerk VO.  e aderborn (1009—1036) als eigenes Kirchspiel VO Qerling-
hausen abgezweigt. Das N: Kirchspiel War 1 frühen un en ittel-
er Kirchengut; %e des gesamten TUN! un Bodens ehorten der e1
Herford

Frühgeschi  te des Kirchspiels Steinhagen es
schr. 113 (1963)
Bringt 1ne Darstellung der Entwicklung VO:  - der Entstehung des Kirch-

piels, das 1334 VO  - OornDber: abgetfrennt wurde, D1IS ZU) nde des Jahr-
underts In einem Anhang werden die ründungsurkunde un einige andere
bedeutungsvolle Schriftstücke abgedruck‘

30 Zur Fruhgeschichte des Kıirchspiels Isselhorst Ra-
vensb. Blätter (1957) 218

S Frühgeschichte des Kirchspiels Mastholte Jahresber
Hist. ereins -.Taisch Ravensberg (1963) 59—69

41 KNOtReTtt, Wie alt ist die 1r In BoO  ninghausen KT Luüb-
Ravensb Blätter (1959) Y ——

Halt für wahrscheinlich, daß onrad VO.  - Rüdenberg, Bischof VO

inden, iwa 1220 die 1r 1ın Börninghausen gegründet hat.

49 nge Die Sirombergische Herrschait Boöorninghausen 1m Wie-
hengebirge und die (mit 1NTr nde des ahrhunderts von den (3ra-
fen VO  - Ravensberg erworbene) Burg Limberg Ravensb Bl (1962)

33909— 343

43 S Die spätmittelalterlichen Archidiakonatslisten
des Bistums Paderborn es sSchr. 109 (1959) 243—256

War die Wustung ilinchusen in er eıt ein
Kirchdorf? Heimatborn 1963
Eın bemerkenswerter Beitrag ZULI Entwicklung der Pfarreinteilung 1m

Bistum aderborn 1mM Mittelalter

TacK, ehrkirchen Im Erzbistum aderborn Alte und NEUE
uns 1m Erzbistum aderborn (1963) 5—26.
Erwähnt die Jacobikirche 1n Lippstadt

1 Y Das Jjegener Mosaik Siegerl1l Heimatkal. 1963
43— 46

erl üuber die Ausgrabungen 1 der Martinikirche Siegen VO:  -
1960 un deren Bedeutfung füur LSCETE Tkenntnis der es! des
Sliegerlandes 1mM Frühmittelalter



I Die schriftliche Überlieferung des Siegerlandes in
der eıt VOor 1200 Siegerland (1961) 1—6

Zur Ges: des Freien Grundes Siegerland 36
(1959) 111
Beruhrt auch die 1r ntwıicklung während des Mittelalters

irchen, Klöster und Wallfahrten 1Im Siegzerland
Siegerl eimatika 1963 107—110

Scheele, Kloster Ewig betreffende TrTkunden dem Hatz-
felder 1V und Privatbesitz (1460—1651) Heimatstimmen Aaus dem
Kr Olpe olge (1962)

51 Marz. Das Anniıversarienbuch des ehemaligen OStiers Ewig
ebenda J1

roße-Dresselhaus, Die alteste Glocke VO  s alver, ihr
eister Siegfried und ihre Schwestern ebenda er (1963)

69—70
Der gleiche Meister Siegfried goß ın den Jahren 1334— 35 nicht 1U  a die

alteste 1n alver, sondern auch Glocken der Nikolaikirche 1n Siegen
SOWI1e 1ne ın Wipperfeld

BTaRul. Wiederentdeckungz des OoOStiers Marienborn beli Hal-
tern Vestisches Jahrbuch (1962) 59— 80

Z. Vier ehemalige akramentswallfahrten Gotftsburen,
Hillentrup, omberg und Buüuren: es schr 11 (1962) 275—304

Relig1öse Hintergründe des lomberger Kirchbaus
Von 1462 L1pp iıtteil. 31 (1962) 539— 3830
Ein Diebstahl VO.:  - Hostien un! seine ne die religiösen intier-

grunde des Baues der iırche, die sich bald einer bevorzugfien Wallfahrtis-
stätte entwickelte

KO ıne Neu erschlossene uelle ZUT Geschichte der lom-
berger Wallfahrt und ihrer Pılgerzeichen: L1pp 1tte1il. (1963)

5—15.
Es handelt sich den tiwa 471/72 verfaßten Traktat des riurier

Kartäusermönches Johannes Brewer de aghen über die lomberger Wallfahrt

e In Die Bedeutung Heinrich VOo  w} eriIiords für die
westfälische Geschi  sschreibung!: Jahresber. Hist. ere1ins
rafsch Ravensberg 125—167
Der Mindener Dominikanermönch Heınrich VO  - Herford gibt ın seiner

Chronik, die bis 1355 rei! „als nicht überschätzender, ber do!:  R. 1n Ei1ln-
zelheiten wertvoller Beitrag ZU Profan- un Kirchengeschichte Westfalens
interessante Hinweise, die die unNns ekannten Qellen ergänzen können“.
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Deus, Ein Reisepaß für Wallfahrer 1449° Apr. Ö (im adt-
archiv oeSstT, ausgestellt VO'  } i1colaus Van der olen  9 Domherrn
Luübeck) Soester schr. (1962) 1617

eitere Unftersuchungen Lebensgeschichte Dietrich
oldes es Schr. 112 (1962) 53—62
Die ntersuchungen beziehen sich auf die rage, ob Dietrich ın

SNAaDTuU!l der 1n Köln bei den ugustiinern eingeiretien 1st, un aut die
Lage Se1INes eburtshauses 1ın Muünster

Dörriles, Bursfelde und seine Reformation nleder-
sachs. Kirchengesch (1961) 5—18
Bringt iıne kurze un! übersichtliche Darstellung der auch für Westfalen

bedeutungsvollen Bursfifelder eformbewegun. 1m ahrhundert

61 eser, Die er des gemeinsamen Lebens In unster als
Bucherschreiber orsen deutschen uchhandel (1962)

979—1079

naus, Die Fraterherren ın üunster un! Köln als Bucher-
schreiber  s ebenda Sal

63 ntersuchungen uüber die Hands:  riften des Augustiner-
Chorherren-Stiftes Frenswegen bei or  orn es OTrSs (1961)

133— 1438

63a Jappe-  lberts, Eın wiedergefundenes Verzeichnis der
Handschriften Frenswegen: ebenda 143—149

Der Wiedenbrucke Stiftsherr Heinrich achmeister
(T Westfalen (1960)

Y Das Observantenkloster oS  erg bei Biıelefeld
Franzıiıskanische Studien (1962) 2759086
Bringt wertvolle Einzelheiten uüuber die Anfänge des osters, das wenige

TEe nach seiner Errichtung autft dem Jostberge 1n die Bielefeld verlegt
wurde.

Einzelne Aufsaät: ZUT kirchlichen auges  iıchte, überwiegend des ıttel-
alters

Michels 9 Baugeschichtliche rkenntfinisse aus der Denkmals-
pflege es sSchr. 109 (1959) REn D7

Hier kannn L11LUFLr 1ne beschränkte Auswahl VO:  - Aufsäfzen diesem ema
geboten werden.
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E Einzelberichte Denkmalspflege für die
re 3—1961: Westfalen 41 (1963) B
Wir werden über die Wiederherstellungs- un! Instandsetzungsarbeiten

zahlreichen durch den r1ı1e. zerstörten irchen beider Konfessionen unter-
richtet, die alphabetisch eoradne Sind

te Erhaltung und Wiederherstellung historischer rgeln
Westfalen Westfalen 41 (1963) 3892439

Die christliche Basilika ein theologischer Be-
ZT1 und eine theolog1s  e Gestalt es schr. 1172 (1962) 20H—2924

eyer, Ruth. Karolingische Kapitelle in Westfalen und Ver-
hältnis patantıke: estialen (1961) 181—210; 41 (1963)

313—334

4 Mann, oppelchor und tiftermemorıe. ZUm unst- und ult-
geschl:  tlichen Problem der es  oOre es Schr. 109 (1959) 111
(1961) 149 —262

SCATOET., Der Erpho-Dom Münster, seine Ges und
seine angeblichen Vorgänger. Ein Beıitrag ZUTC westfaliıschen ur-
ges:  1'  € des Hochmittelalters estIialen (19583) 3—94

Busen, Die Bartholomauskirche In Paderboern Westfalen 41
(1963) D S— 1D

73a Der Paderborner ombau des Jahrhunderts in gelistes-
geschichtlicher Schau Alte und LEUE KUnst 1mM Erzbistum ader-
born (1962) { —88

S a gebiel, Die mittelalterlichen en der Oxftfer
Oxtersches Jahrbuch (1963) T

Y Der Grundungsbau der Hohnekirche ®oest
Westfalen (1959) 115—133

Die ehemalige Prämonstratenserkirche  H in arhnolz
un! ihre neuentdeckten Gewölbemalereien  S Westfalen (1959)

17/4—199

9 Zur Ikonographie des eıl atLrocius Soester schr. 70
(1957) 39—Db57; (1960) 483—953; (1961) 30—44

D  z Die Ikonographie des eil. Gottfried VO:  } Kappenberg
es Schr. 111 (1961) 1920

7 Der Pfarrer Heinrich ein und der Wiederaufbau der
Plettenberger 1r im Jahrhundert Westfalen

1442161
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Clausen, Wandmalereien AUuUSs Ilutheris  er eit in der farr-
kirche Zu sonneborn (Lippe) Westfalen 41 (1963) 354—3381

81 Die Klemenskirche a  ter. Planung und irklich-
eıt esLialen (1959) 276—286

1009 re Siegener Martinikirche Siegerland
(1958) 12—16

TILaM, Johann Michael Moser, ein markıscher Baumeister und
Karfograph: Märker (1963) 192— 195
Moser, Aaus Hagenau eburtig, erbaute die reformierte ırche 1n Schwelm

(1724—1726) un! die Lutherkirche in Hamm (1734—1739)

eformation und egenreformation

7R} Luthers Thesenanschlag. Kın Beitrag AUuSs der indener Re-
Oormatı]ionsgeschichte Mindener Heimatblätter (1962) 288—9291
Sucht nachzuweilsen, daß der Mindener eformator 1kolaus ra durch

den Anschlag VO 19 Thesen Samıilı irchen 1n inden 17 Marz 1530
das Vorbild Luthers nachgeahmt hat, seinem Wirken 1ne möOöglichst rOo.
Potenz verleihen. Es IST, die Absıicht des Verf., durch diesen Nachweis auch
die Tatsache des se1t einigen Jahren umstrittenen Wittenberger Thesen-
ans!  ags VO:  3 1517 erhärten.

““ Die deutschen Humanisten und die Anfange der eIior-
mation: schr. Kirchengesch (1959) 46-—61

Die religz10se edankenwelt des TasSsmus und SeIN
Einfliluß in den nordlichen Nıederlanden: eın Vierteljahrsbl.
(1963) Z
ertf. entwickel: seine Darlegungen 1 Anschluß das Vorwort des

Erasmus der Ausgabe sSe1INes „Enchiridion mi1ilitis Christianı” VOINl
1518 Er ennzel!  netl zusammenfassend TASMUS als einen iblischen Huma-
nisten, für den die un: die Kirchenväter uüuber dem eldnischen klassıi-
schen ertium tanden

Heinrich VO  b raunschweig und Philipp VO.  -
Hessen 1MmM amp den Einduß in Westifalen (1530/35) es
Schr. 1192 (1962) 63775
chwerpunkte der Auseinanderseizungen Sind die Besetizung der west-

fälischen Bistumer und der amp. Munster.

Sachsse, Die politische un sozlale Einstellung der Täufer in
der Reformationszeit: SChr. Kirchengescn. (1963) D D3 15
ert. behandelt eingehend die verschiedenen Richtungen innerhal des

aufertums Br stellt fest, daß der Täuferbewegung 1n Müünster, auch 1n iNnrer
späteren Entarfiung, 1 ı1eisten das relig1öse oment zugrundeliegt
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et B1 SE Die des Täufertums der Reformations-
geschichte des Niederrheins eın Vierteljahrsbl (1963) 7
bis 2236
eht auch auf die echselbeziehungen zwischen der Täuferbewegun

Niederrhein, besonders 1M Herzogtum ull un: ın Muünster ein

Weiß Ruth erkun und Sozialanschauungen der S,  Täufergemein-
den im westlichen Hessen: 1V eformationsgesch. (1961)

162—188
Im egensatz der sozialrevolutionären und chiliastischen TOMUnNg,

wıe S1e sich 1ın Munster urchsetzte, verireten die aufergemeinden ın Der-
hessen un!' ın der ehemaligen Grafschafit ijegenhain eın friedliches, ja über-
wiegend positives Verhältnis ZU  E Welt un ZUL Obrigkeit.

91 Kırchhofif Die Taufer Muüunsterland es schr. 113
(1963) 1—109
Eine umfassende Darstellung der Täuferbewegung 1mM gesamten unster-

land VO  - 1533 bis iwa 1550

KIrCHNOfIf. Die Belagerung und roberung Münsters  E
1534/35 Westf schr W (1962)
Auf TUN! er erreichbaren archivalischen un literarischen Quellen

erl ert. ausfuüuhrlich uüuber die politischen Verhandlungen un! die milı-
tärischen Maßnahmen, die 1535 DA Eroberung Münsters un AL  E Niederwer-
fung der Oorllgen Täufifer uhrten Er betont, daß „Dolitische un antitaäaufe-
rische TE 1ın weit hoöoherem Maße als religiöse OtiLlve diese „Gegenre{for-
matıion“ ermöglichten un ihren Erfolg herbeiführten Er chließt m1T den
Worten VO  5 ose OTTIZ „Ws War 1ne religiöse eit. ber die relig1öse TE
kam 1mM es  enen der e1t unreiner Darstellung‘“ OTTZ, Die Reformaäa-
tion 1 Deutschland

In beiden Aufsätzen, die den ersten un zweiten eil der Dissertation
des erti. über „die "Taufer 1 Münster“ wiedergeben, WwIird die Ge:
schichte des Münsterischen Königreichs, als hinreichend bekannt, nicht be-
handelt.

E Die Besetzung arendoris Westfalen (1962)

Exekutivorgane und echtspraxI1s der Täufer-
verfolgung 1 Münsterland (1533—1546): es orschungen (1963)

161—13830

K1ıp Die Wiedertäufer unserer Grafschaft eimat-
vereiıins raisch eniheiım 1963 T Fortsetzung!: Die Wieder-
taufer. eschl  iche Bilder aus einer wirren e1it ebenda 1964

5— m19
erl auch üuber en un Tatigkeit der Aaus Munster entkom-

Täaufifer.
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de BUuAr; inrich re  ing „der Kanzler“ der munsterischen
Wiedertäufer Ostfries Familienkund 1960 Heft
erl über en un Familie des aus chöppingen stammenden Hın-

rich re  1n Nach der Eroberung Münsters 1e sich dieser vorübergehend
ın Oldenburg auf un! ließ sich 1543 1n Dykhausen ın stiriıesland nieder,

einen Hof pachtete und Juniı 1580 STAr 1545 übernahm 1ın der
ortiigen reformierten Gemeinde das Amt eines iırchen- un Armenvor-
tehers, das D1S seinem ode verwaltete

’7 i Jurist und Wiedertäufer Dr G(erhard) Westerburg
Auf Otier rde (1961)
Westerburg fand nach der Eroberung Münsters Zuflucht 1n Ostfrieslan:!

un: wirkte D1S 1558 als reformierter Pfarrer 1n Dykhausen (Kr. Wittmund)
08 ei 6SCr Die evangelischen Kirchenordnungen Westfalens

1m eformationsjahrhundert es schr. 113 (1963) T1
erti. bringt über die Behandlung des Themas hAinaııs iıne Darstellung

der Kirchengeschichte Westfalens 1mM eformationsjahrhundert

Melanchthoniana nedita 11L Ungedruckte kir-
chenrechtliche Gutachten Handschriftliche Zusäatze ZU ippeschen
Kirchenordnung: 1V Reformationsgesch. (1961) 091——93
Vor ihrem Inkrafttreten wurde die 1ppes Kirchenordnung 15338 nach

Wittenberg S:  H eguta  ung geschickt Die Reformatoren en eın ausfuhr-
iches Guta!:  en ab un: machten einzelnen Stellen kleine Abänderungen
Diese Korrekturen stammen VO:  3 der Hand Janı  ONns, der 11 Stellen
kleine Zusätze eifügte, die f{ur NSerIe Kenntnis über die Auffassung Me-
lanchthons VO. Gesetz und VO.  - der Ordnung der Ehe iıcht hne Bedeutung
sind®)

100 elan  ons Beziehungen Westfalen West-
alen (1960) AT Z61

101 Brief 111DpP Melanchthons) drei soester Pastoren (vom
S  rift, Übersetzung und Faksimile dieses 1m soester adt-

archıv befin  ıchen Briefes elan:  ons Soester sSchr. (1960)
68— 74

102 7 Die Oölner Reformatıion onatsh ‚ vang.
irchengesch neinl Ü (1962) WD
eht 1n der auptsache autf die TriiLten e1in, die 1M Zusammenhang

mi1t dem gescheiterten Reformationsversuch des Erzbischofs ermann VO.  -
Wied VO  5 besonderer Bedeufiung geworden Sind: „Einfältiges edenken“
1543, dessen Entstehung artın Bucer un!: Philipp lanchthon maßgeben:
beteiligt N, das Bonner Gesangbuch VO  - 1544, „Des evangelischen

Vgl das Faksimile einer eltie aus dieser Kırchenordnung, die Jan  ON!
orrekturen 1ın dem nı „Von den Monchen“ enthält, bel ittel, Ge-
Schichte des Landes 1PpDpe, Köln 1957,

143



Burgers andbüchlein“ 1541, dessen Verfasser Arnt VO.  - Aich War und das
1n einer Auflage 1544 VO.  - Johann Stommel aus Meinerzhagen mift ZiuU-
satzen (Erklärung des Glaubensbekenntnisses, des Vaterunsers, der 10 Gebote
un der etizten Ölung) versehen wurde.

103 ) Unbekannte riefe und Merkblätter Johann
roppers AauUuSs den Jahren D ] es Schr. 109 (1959)

r ( }
Die neuentdeckten Schriftstücke stammen AUS dem Staatsar  1V Müuünster,

dem tadtarchiv oes un dem Fuürstl. rchiv 1n Neuwiled.

104 Eın Z wischenbericht der snabrücker Reforma-
ti1onsgeschichte: niedersächs. Kirchengesch (1960)

113134
Eın undatıerier iwa 19560 verfaßter Bericht uüuber die weseni1lı  en

iırchlichen Personalien der andpfarreien des Mfies ur un der Osna-
brücker Stadtpfarreien, enthalten 1n der Sammlung des Kanzleidirektors
Odimann 1m Staatsar  1V SNAaDTuUu:

105 Y Zur Bibliographie Hermann Hamelmanns: Lipp.
1tte1il. (1960) 65-—3831
erl über die rwähnun Wiedenbrücks 1mM chrıfttums amel-

NN  , wobel sein TU WwOor Aaus em: VO  - 1564 hervorgehoben un 1n einer
Übersetzung wledergegeben wIird.

106 ScCHröter. Die Rechtfertigung des Essener Predigers asper
Isselburg VOrLr den Kreissti’nden  n iın Koln iIm re 1566 onatsh
vang Kirchengesch. heinl (1960) 132159

107 r 1 Die 1m Staatsarchiv unster befindliche -
genannte „Collationsakte“ der Lüdenscheider ırche und ihre Be-
deutung für die Geschichte der eformationszeit der Su  en
Mark Der Reidemeister Nr. (1961)

108 Honselmann, Johann arnhagen, Pasitior ZuUu serlonn
(1505—1582): Maärker 41 (1962) 295—301
Eın Beitrag ZU  F eformationsgeschichte der serlonn

109 Kraa Die Einführung der Reformation ıIn Hemer: Maärker O  Ö
(1959) 126—130).
Eın schönes eisple afür, w1ıe 111a  - bel undliıcher uss  OÖpfung der

Quellen auch ın der irchlichen Ortisgesch:  te Ergebnissen kommen
kann. Auf TUN! VO:  - rchiıvalien des farrar'  1VS 1n enden erg1ibt sich die
Feststellung, daß die eformation ın Hemer nicht, wıe biısher angenomMmMEeN),
15064, sondern ST zwischen 1589 un 1594 ZU Ur‘!  TUl kam.

110 Hartiunsg: Die Anfänge der Reformation in Castrop
und eimat 11 (1959)
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111 W1ı1i%l Die Grafschaft Mark und ihre Beziehungen zZzu Meck-
lenburg VOo bıs Jahrhundert Maärker (1959) 225
Dis 230
Behandelt die Beziehungen ZU.:  H— Nıvers1iia Rostock die VOL em

eformationsjahrhundert VO.  - vielen Westfalen besucht wurde

1192 Geistige un relig10se trömungen in Westfalen
der zweiten alfte des Jahrhunderts Dortmunder Beiträge

(1962) 43—56
Behandelt der auptsache die Prägung des Humanısmus OTt-

mund das nach der Niederwerfung der Taufer Munster gelstigen en
Westfalens uhrend geworden WarL, durch den Einduß des Sebastian Castellio
un! des Petirus Ramus

113 eeden rundlagen und Wege der Konfessionsbildung
Deutschland 1m Zeitalter der Glaubenskämpfe Hist schr 1835 (1953)

249— 299
Behandelt STr  er, ber alle wesentlı  en Gesichtspunkte berührender

ZusammenfTfassung die Anfänge un die Entwicklung der Konfessionsbildung
un! weilist autf die Forschungsprobleme un uIigaben hın die vVvorzusgswelse
der Territorialges  ichtsforschung geste: sind Einzelheiten dieses Vor-

klarer erkennen Auch aus dem westfälischen Raum werden Be1l-
spiele VO  - Symptomatis:  er Bedeutfung gebracht Besondere ea|  un en
das Fortleben VO  - Formen des katholischen Gottesdienstes den evange-
lischen Kirchenordnungen das ntstehen katholis  en Kon-
fessionsbewußtseins durch das Tridentinum un die Tätigkeit des Jesuliten-
Ordens

114 V Gegenreformation a1s Landesgeschichte Hess
Kirchengesch Vereinigung (1963) DA M
Hebt die Bedeutung der niederrheinischen un westfälischen Bis-

ftumer als zusätzlich: Felder des Wettbewerbs der Hauser absburg, ittels-
bach un! Lothringen die fruüuh erreichte onfessionelle Koexistienz den
erritorien des Herzogiums eve hervor

115 s1imon Hagemann, Lippischer Geistlicher in Riet-
berg L1ipp itteil 31 (1962) 1 13120

116 as  ambpb, S® artor1ıus Kın evangelischer eologe in

Kreuzfifeuer der Kirchenpolitik 1V Kulturgesch (1963)
313—333

117 kamp Y Die Schriften des Sartor1ı1us uswels und
niedersächs Kirchengeschuiruf Bibliographie

(1963) 63— 71

118 D Eine abseitige Statistik der Gra{ifschaft 1ppe: L1pp
1ıtteil. (1963) 195—203
Verfaßt 1612 VO:  - Sartorl1us, Pfarrer oppershausen der

Grafschaft iegenhain, der 1607 AaUus letber veririeben worden WAarT.
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119 IM m; Diıe erste märkische  +{ reformierte Synode Unna un!
die auf ihr vertretenen Gemeinden: Märker 10 (1961) 125—1927
er den synodalen usammenschluß der reformierten Gemeinden

ın der Gra{ifschaft Mark un behandelt kurz die Entstehung der auf der ersten
Synode 1n Unna 1611 vertretenen 14 reformierten Gemeinden.

120 P Der usammenschlu. der lutherischen Gemeinden
den levischen rblanden einer irche, VOor em 1m Bereich des
Herzogtums eve onatsh vang Kirchengesch. heınl 11
(1962) 141—208
Der bisher ekannte Bericht uüuber die Dinslakener Synode VO  - 1612 vgl

dieses 14 (1912) 126—142) konnte dank einer el VO. Funden wWwel-
terer Tchivalien 1mM 1V des Kirchenkreises Duisburg-Süd SOwl1e ın den
Archiven einiger beteiligter Gemeinden bereichert un: ergänzt werden.

121 L1 m, Thomas Haver, Pfarrer zu Unna: Märker Y (1963)
DE DE

Eın kurzer Lebensabriß des ersten Inspektors der luth 1r der Tai-
Mark (1612—1625), 1n dem bemerkenswerte EKintragungen aus dem alte-

sten Kirchenbuch der reformierten Gemeinde Unna verwertet S1iNd.

1292 NOTLAaATrD 9 tto von ve, TOS des Amts Sparenberg bis
und seine Familie ahresber. Hiıst ereins Tafsch.

KRavensberg (1963) 0— 10
ertf Jlegt seinen Darlegungen die VO.  - Justus Corvinus, Vi  n Pfarrer

der Neustädter Kir  engemeind Bielefeld, 1621 veriabte Leichenpredigt
zugrunde un omMm wertvollen Feststellungen üuber die konfessionellen
Verhältnisse 1n den Niederlanden un: 1n der Gra{ischaft Ravensberg nde
des 16 un! Beginn des d ahrhunderts

123 Heinrich Sussick, Pfarrer erther Ravensb
Blatter (1961) 309—310
Heinrich Sussick 1äßt sich 1625 als aplan 1n Neuenkirchen nachweisen

und War aplan SeiINes Vaters, nach dessen ode Pfarrer
ın erther, 2./12 Junı 1664 STar

123a 7 Veltmann 02—16 Lebensbild eines Os-
na  ucker heologen in bewegter eıit Gesells:  aft N1e-
dersächs Kırchengesch (1959) n

123b ohannes olste1in. Lebensumriß ines westfäli-
chen un kurpfälzischen Geistlichen Blaäatter pfälz irchen-
gesch (1953) 91—94
Der Aaus or 1n der Gra{ischaft eniheim geburtige Johannes Hol-

steıin WarTr VO:  - 1617 als Pfarrer 1n der urpfalz ätıg 1624 lehnte die räfin-
egentin Margarethe VO  } Nassau seine eruIiun: aut die erstie Pfarrstelle iın

gen seiner Neigung ZU Arminianismus ab, obwohl die dortige Ge-
meinde Sıch fur innn einsetzte.
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123C Die beiden Pfarrer Saumenich: Ravensb Blätter ‘
(1953)
Nnion Säumenicht, der 16438 die ihm VO. snabrücker Konsistorium

überira.  ne Pfarrstelle 1n Wiedenbrück gen des gewaltsamen Widerstandes
der katholis  en eistlichen des Stiftes nicht antreten konnte, folgte bald
darautf einem Ruf als Pfarrer nach e  e, 1634 SIar Se1in Sohn nNnion
War onrektor 1n Bielefeld un! 16838 D1IS 1711 Pfarrer ın ild-
esche.

124 ol Die militärische und politische Tatigkeit des rafen Jo-
annn des Mittleren von assau-Siegen (im Dienste der protestan-
tischen nlon) Siegerland (1958) 1211

125 W olf, Graf Johann der ere von Nassau-Siegen und der
kurpfälzische rı]eg: Nass. Annalen (1962) 116126

126 7 Die niederlandischen Universitäten und West-
alen Im und Jahrhundert es Forschungen (1959)

62—"2

1L > Westfalis: Studenten der €, edizin und
Theologie der Universita: zZU Leiden VO  } OrtmMuUnNnder
eltrage (1962) 57 —90

128 GTrüun, Politische Diskussionen der en ule Herborn
während ihrer Blutezeit Hess Kirchengesch. Vereiniıigun

261—2177.

129 Theodor VO.  - Havkens  eld (1530—1599):
es schr. 1179 (1962) 343— 346
Theodor VO.  - Havkenscheid, VO  } dem .ute Havkenschei: bel um

stammend, lernte schon während seines uUd1uUums 1n Koln die Jesuiten ken-
N  - un! trat als einer der ersten Westfalen 1555 1n den en e1in, ın dessen
Dienst hauptsä  ich ın Wiıen un dann IS seinem ode ın Kıga wirkte

130 ar  1e Vı Wa  OT Moritz VO:  } Buren und eine Be-
deutung für Westfalen Westfalenspiegel 11 (1961) 15

131 Rn UrIurs Ferdinand VO  ; Koln (1577—1650). Kın rheini-
scher Landes{fürst Z7.0 eıit des dreißigjahrigen Krileges Niederrh.
Annalen 163 (1961) —— 4
Ferdinand War D ] auch Bischof VO  - Munster.

131 Ostwestfalen 1mM Plangefüge der Aachsıschen Tan-
ziskanerprovinz: es schr. 110 (1960) 305—328
Wir werden über die Reorganıisation des Franziskanerordens 1n den

1620er Jahren unftferrı  tet, 1 deren Verlauftf die westfäalischen Kloster VO.  -
der Olnischen Ordensprovinz abgeirennt un der sachsischen überwiesen
wurden. Von Ostwestfalen Aaus bemuhte INa  ® sich dann, das durch die ei0Or-
mation ın Mitteldeutschland verlorene Gebiet zurückzugewinnen un auch
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anderswo, vorzugsweise 1ın den Niederlanden, NEUEC Niederlassungen grun-
den Die weilıtere ntwicklun wird bis / AUR  — Säkularisation verio.
132 Ul1lhoi, Die Pfarrwahlen In der Erzdiözese  E aderborn es

schr. 109 (1959) 295—355
Der chwerpunkt der Ausführungen ieg auftf der nachtridentinischen

Entwicklung D1IS ZU ahrhundert. Als besonders aufschlußreiche Beispiele
werden die katholis  en Kirchengemeinden 1n agen, OoOele un! Schwelm
herangezogen. Eın Urkundenanhang verdeutlicht die Darlegungen
133 Nn , Nachrichten über den Aufenthalt Friedrichs

VO  } Spee In Paderborn (1623— 1626 und 1629—1631): es schr. 109
(1959) 363—368

134 rlıedr1:| VO  — Spee und die rucklegung se@el-
Nner ahnschrift die Hexenprozesse: es schr. 113 (1963)

42'7— 454
Bringt NEeUE Forschungsergebnisse über Entstehung un ruck der

„Cautlio eriminalis“.

135 Henricus Beginiker, westfäalischer usıker des
Jahrhunderts es Zschr. 133 (1963) Q OR

eginiker, dessen Bedeutung als Kirchenmusiker aus mehre-
Te  - Handschriften der Akademis:  en Bibliothek 1n aderborn hervorgeht{,
WarTr Erzieher 1m Hause des Lan:  TOSTIeN T1edT]: VO:  - Fürstenberg iılstein
un mehrere Vikarien inne.,

136 Ha her, Das Psalteriolum cantıonum, das eıistiı: sal-
erlein und ihr Herausgeber Joh. Heringsdorf es sSchr.
110 (1960) 5—3)
Behandelt 1n einer genauen Analyse Inhalt und Bedeutfung der beiden

1633 DZW. 1637 ın Köln erschienenen Liedersammlungen un!: bringt eın Le-
ensbD1. ihres Herausgebers.

137 De klokkengieters Va Trier en hun werk Bydragen
Medelingen rnhem 1961 Deel 1—90

Sie lieferten auch Glocken für Werth un! für nholt

137a „Paris“ in Deilinghofen: Uusse 1963 Hefit
Handelt VOIl dem Glockengießer Antonius Parıs: der 1652 ine 1n

Deilinghofen goß, sich ber auch 1n anderen rien Westfalens ın den Jahren
nachweisen 1äßt.

138 Die westfälische Organiıstenfamilie Warnekinck
es schr. 1A8 (1963) 169—174
Angehörige dieser Familie wirkten 1n der e1it VO  5 1550 bis 1750 als Dom-

organısten 1n Münster, SNabDbru und iınden

139 Bauer Von Kırchen, Kirchenbauten und Kirchenkollekten
Zeitalter des Ojahrigen Krileges Wifltgenstein: Wittgenstein
(1959) 112179

143



Absolutismus, rthodoxıie, Pietismus und Aufklärung

140. Kohl, Nassauische Absi:!  en auf das 1StUm ünster West-
falen (1958) 91— 10
Behandelt die ewerbun ann Ludwigs, Trafen Nassau-Hadamar,

das Bistum Munster 1650

141 eb Zur fruühen €es der Kapuzinerkonvente in 0€eS-
feld und orken Unser Bocholt (1962) Hefit 14926

a  1  9 Aus dem Wirken der Minori  ten-Conventualen In ocholt
(1627—1812): ebenda 2()— 22
am Konvente 1 esonderen der Durchführung

der Gegenreformation 1 westlichen Münsterland beteiligt

o Die Missionierung niederlandiıscher Grenzgebiete urch
Minoriten Bochaoit und Zwillbrock Unser Bocholt (1961)
Hefit SE

142 OB.4, 1Kolaus vVon Zitzewitz (1634—1704) Westfalen (1962)
180—186

1ıkolaus VO.  - Zitzewitz, aus Ostpommer. gebürtig, wurde während
seines Universitätsstudiums 1n Helmstedt VO:  - den Unionsbestrebungen des
alıxius STArT. beeinfdlußt un! Lrat 1656 ZU katholis:!  en 1r! über.
erledigte 1mM Dienste des Fürstbischofs ernhar Christoph VO.  - alen VeI«-
schiedene uIitrage politischer un diplomatischer atur. Z.uletzt War Abt
des OSIiers uysbur. bel Halberstadt un seiztie 1 gen edankenaus-
aus!ı mit dem Helmstedter heologen un dem Philosophen Leibniz seine
emühungen inigung der christlichen Konfessionen iort.

143 Die katholischen Fürsten VO:  b assau-Siegen: Nass
Annalen (1962) 1201592

144 Y Der Unterricht nach dem Heidelberger Kate-
chismus 1Im Zeitalter der rthodoxie und des Piıetismus mit beson-
derem 1C| auf Rheinland und Westfalen Monatsh. van: KIir-
chengesch. Rheinlandes (1960) B

145 Grun, Politische Diskussionen der en ule erborn
wäahrend ihrer Blütezeit Hess. Kirchengesch. Vereinigung
(1963) 261 —207

146 Grun, Johann Heinrich Schramm. Eın nassauischer Gelehrter
und Kirchenführer in der Übergangszeit von der rthodoxie ZUMM
Pietismus:

1-—26
Hess Kirchengesch Yereinigung (391)

Eın Lebensbild und 1ıne Würdigung des Herborner Theologieprofessors
und Dillenburger Kirchenrats, der 1676 ın iırkhausen als Sohn eines far-
ers geboren wurde.
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147 1D ahrhunderte alte i1beln in Grafis:  alter Häausern:
1962 des Heimatvereins Trafifsch eniheım Ta 31

148 ollweg, Das Gesangbuch der reformierten Kirche der Graf-
1963

ringt einige Ergänzungen dem vorhergehenden Auf{fsatz.

149 Deus, ZuUur Soziologie der Reformierten Ge  inde Soest)
In ihrer ersten Generation: Soester schr. (1962) 48— 70
e1ls erkun: un! soziale un der Mitglieder der reformierten

Gemeinde VO  - deren Gründung 1662 DIiS tiwa 1700 nach

150. Deus, Eingriffe des Großrichters (Arnold Willebrand
Schmitz) Stadtverwaltung und AatsSswa. (Zu Gunsten reformilerter
Bewerber) 91— 16 Soester schr (1962) 71—830

151 Die Angelegenheit Merode eimatbläatter für
Hohenlimburg (1958) 02158
Behandelt eine eschwerde des reformierten iın Mischehe ebenden Frei-

herrn VO. erode Schwansbell bei Luüunen die preußische Reglerung
über Mißstände 1n der lutheris  en 17r'! der Grafschaft Mark 1709, die VO  -
den utheranern ar zurückgewilesen wurde.

152 DO re nach Werl Westfalenspiege.
Heft (1961) 19214

Eın kurzer TURGTL der Entstehung un Entwicklung dieser

153 einrich Winnimar Leifferen, der zweiftfe Gründer
Kleinenbergs (1694—1779): artie (1962) D dazu Fortsetzung!:
Aus den nfängen des Wallfahrtsortes Kleinenberg: ebenda 102
Es ist das Verdienst des Pastors ifferen, daß sich Kleinenberg

einem Wallfahrtsort entwickelte.

154 E Y Verftfraute länge er e1it. Zur usik-
geschichte VO:  =} und 1stum aderborn eimatborn 1962
Eın umfassender Überblick VO  - den altesten Zeliten D1IS ZU Gegenwart

ertl. geht auch auf die Orgeln Uun! auf die der 1rcheNMUSL. 1n der
evangelıschen Gemeinde aderborn e1in.

155 D Die aderborner Gesangbucher DIis Neu-
auflage des „Sursum corda“ 1948 eimatborn 1955 Nr 0  6

156 Das aderborner Jesuitengesangbuch Siırenes
sıve Hymnı saCcrı) Paderborn eimatborn e ]

157 9 Wertvolle Gesangbuchdrucke in der Erzbisch.
Akad. Bibliothek arie (1961) 81
Auch evangelische Gesangbücher werden erwähnt, wıe D das raß-

burger Gesangbuch VO  - 1541
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158 In tOrD; Paderborner Liboriuspredigten dem re 1736
Theologie un! laube 51 (1961) 294— 9299

159 e  E Johann eorg Joch (Eın Wegbereiter fuür den Pietismus
in Ortmun 1709—1722): ortmunder eitraäge (1962)

160 Rıc ter Y Z um Einfluß des hallischen Pietismus auf das ırch-
liche und schulische en In o0€S der ersten alfte des Jahr-
underts Soester schr. (1963)

161 Johann Gangol{f ilhelm oOrstmann (1706—1759,
einer der bedeutendsten OTDOTIeN des Pieti1ismus, Pfarrer ın Hemer
(1729—1732): Der usse 1960 Hefit

162 Timm, Leichenrede als Bilographie: eimat Hellweg 1963
olge G1ibt den Inhalt der Leichenrede autf Thomas Heinrich Ha-
Ver wieder, der als Pfarrer 1n Unna, 1n mster-
dam wirkte

163 Johanna Charlotte, arkgrafin VO randenburg-
Schwedit, Abtissin des Reichsstiffts Herford (1729—1750): ertiforder

(1960) 35—58

164 Pape, Die Salzburger Exulanten in Herford. Eın Flüchtlings-
bericht aus dem Te 1732 Heriforder (1960) 80—89°)
Verfasser dieses Berichts ist Pastor uhlemeyer VO  =) der Münsterkirche

Herford

165 Y anılel Christoph ahlkamps Bewerbung un die
üster- und Organistenstelle An der Neustädter Marı:enkirche
Bielefeld Musikforschung (1962) 369—373

166 7 Vom Studium z der en Landesuniversitaäat
(Duisburg): eiıma Hohenlimburg (1961) E
Kurze Darstellung m1T einem erzeichnis der Aaus der Graisch Limburg

stammenden tudenten

167 Mölleriana. ine Beitragsfolge ZULFC öllerforschung!: eıma
Hohenlimburg (1959) 177—190, 21 (1960) L3 eltere

„Mölleriana”: ebenda AA} (1960) 173—180, (1961) 11802

167a Eintragungen Johann rl1edrı ollers er eine
Einfuührung ıin SeVvY und seine Tatıgkeit als Lehrer eiıma HOo-
henlimburg (1963) 187— 188

Vgl Stupperich, Nachrichten über den Salzburger Xulantenzug durch
Westfalen VO. erbst 17392 des ereins es Kirchengeschichte,

(1956/57), 191—198
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167b Johann T1edrı. Möller, Pfarrer ıIn Sey, un!
die Ges der heimatkundlichen Publizistik Heimatblätter
Hohenlimburg (1963) 189— 191

1638 Joh S1mon. ede auf Jung-  ıng Siegerland
(1959) 69— 770
ank- un: ADbs  ledsrede, gehalten 1n Eilberfeld 1778 nach Mo-

natsschr. Berg. Geschichtsvereins (1399) 1— 164

169 Walzel, Jung-Stilling. ZuU seinem 100 odestag Drı
(1917) Siegerland (1960) 'E
Abgedruckt nach der 254  urger Post“ VO Marz 1917

170 Jung-Stilling, Der wahre i1rte Siegerland (1960)
69—73

Abdruck einer 8801 5  aschenbuch auftf das Jahr 18306 für die egenden
Niederrhein“ erschienenen Erzählung
171 Über die Nassau-Siegensche holzerne  z LO{f-

fel-Manufaktur zu Helberhausen Siegerland (1960) Aa
Abgedruckt aus: emerkungen der Kurpfälzischen physikalisch-öko-

nomischen Gesellschafft 1780

1U 1n Y Meine Geschichte als Lehrer der staats-
wissenschaftlichen Wissenschaften Siegerland (1961) 1
Abgedruckt aus dem Siegerländer olks-Kalender fur das Jahr 1893 nach

dem Originaldruck VO  - 1788 mi1t Z.usatzen VO.  - 1795

173 Einleitung ZUC Methode, den au  n S{ar
auszuziehen und zZ1 heilen Siegerland (1961) E3
Abdruck aus der 1791 veröffentlichten Schrift über den rauen Star.

174 Der Augenarzt der Goethezeıit, Dr. Johann Heinrich
Jung-Stilling: Siegerland (1962) 75—80

175 Vorrede er die wirksamsten Mittel
Einführung der verbesserten Forstwirtschaft (verfaßt

Slegerland (1962) 10—16

176 Von den feuerfesten firo  achern der
Nassau-Siegenschen ütten und Hammer: Siegerland (1962)

53—56
bdruck Aaus dem nı der „Staatswirtischaftli  en deen'  “*

Marburg 1798

17 Hua B Jung-Stillings Briefe jlegener beren
Siegerland (1962) 87 —89
Es handelt sich Briefe aus der e1it VOINn 1789 bis 1816
YFerner el Ta 1n „Romerike Berge“ (1962/63) Jung-

Stulling-Briefe VO  - 1797 un! 1303 MT
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va Vvaäan Rij3n, Jung-Stilling Nederland Nederlands Tchief
VOOT kerkgeschiedenis (1963) 2083—234.

178 ege  9 Fürstenberg und die theologische üunster
Westfalen (1961) 53—65

179 els, Die Glockengießerfamilie elapalxXx es schr 110
(1960) 329—340
Dazu räge es schr 112 (1962)
S1e 1äßt sıch 1mM un 18 Jahrhundert 1n rnsberg, Erwitte, Eslohe

und Nieheim nachweisen.

180 eufifer, Die Orgellandschaft West{fialens Westfalenspiegel
Hefit (1958) 83—12

181 Die Orgelbauerfamilie er Auf otifer rde
(1962)
Glieder dieser Famıilie ın Münster, aderborn, (Domorgeln),

Herford und oes 1mM au{ie des F Jahrhunderts atiıg.
182 eutfer., Johann Patroclus Müller, Westfalens bedeutendster

Orgelbauer des ahrhunderts: Westfalen (1959) 260—275

183 Reutc Aus der Ges der rge. in der urener arr-
Ir Warte (1959)

und Jahrhundert

184 WOxX, Die reformierte Ge:  de Ortmun (1786—1892). Ein
Beitrag ZUT Geschichte der Unilon in Westfalen ortmunder Bel-
räge (1962) 209—9245

1835 FOX Reformierte Tradition INn Lünen unter Berucksichtigung
der kirchlichen ntwicklung in der Gra{ifschaft Mark Marker
(1963) Da T— 583
er die es der kleinen refiformierten Gemeinde 1ın Lunen

Dis ihrer Vereinigung mi1t der lutherischen Gemeinde 1826 1mM Rahmen des
großen historis  en Geschehens Das Dbereits 1806 vereinbarte i1ımultftaneum
zeig den schon damals vorhandenen uns 1n weılıten reisen der CVaNnge-lischen Bevölkerung, StT9: des Trennenden zwischen den Konfessionsver-
wandten mehr das gemeinsame rbe der eformation sehen.

186 ur  arat: apoleon und die ırche UuNsSsSeTrTer eimat Hei-
ma fur ohe:  imburg (1959) 380—39

187 ka Nach der Franzosenzeit: Heimatblätter für Ho-
henlimburg (1961) 35— 37
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erl über die Tatıgkeit des reformierten Pfarrers Johann Abraham
upper (1779—1850) ın serlohn upper wurde 1817 als Pfarrer un!:
Konsistorialrat nach Arier berufen un: WarLr zuletzt Generalsuperintendent der
Rheinprovinz.

188 urKarat: Von ischof Roß eimatblätter für onenl1ım-
burg (1961) 180143

189 Zur Geschichte des evangelischen Kirchenkreises
Iserlohn eiıma Hohenlimburg z (1960) 141182

190 » Die drei den meines kirchenamtlichen Lebens
oder Lebens- un Amtserfahrungen 1im synodalen Rheinlande, 1Im
Weserland und in der TOVINZ Posen: Monatshefte van KIr-
chengesch. des Rheinlandes (1963) 121—126
Kurze Zusammenfassung der Lebenserinnerungen des Pfarrers, uper-

intendenten un Oonsistorlalratis aCco Heinrich Ferdinand Romberg D1is
der als Pfarrer 1ın Hunxe, als Garnisonprediger 1n

Muüunster, 8183—1329 als Pfarrer un Superintendent 1n Petershagen un: —
schließen als Pfarrer un: Superintenden 1n romDberg, zugleich als Kon-
sistorlalrat der ortigen Regilerung wirkte

191 Über Beziehungen des Elseyer Pastors Hulsemann
Heıidelberg (zu dem Thologieprofessor Geh iırchenra IT

ScChwarz, dem Schwlegersohn Jung-Stillings): eima ohen-
limburg (1963) 61—62

1992 S Maximilian TIEedrTI: ilhelm oebel (1811—1857).
Eın biographische Sk1izze  - Monatshefte van Kirchengesch
Rheinlandes (1959) 1—9)25
Eın Lebensbild un 1ne Würdigung des auch für die westfälische KIir-

chengeschichte bedeufungsvollen Kirchenhistorikers Am des Auf{i-
Sailzes eın vollständiges Verzeichnis seliner T1Lten

193 eiträge Lehrtätigkeit VO  s eorzg Hermes. Seine
riefe ınm den späateren Olner Erzbischof erdinan ugust Gra{f
Spiegel 1218 Hist 831 (19062) 1749229
Hermes War Professor fur katholische ogmatık, [ dl 1ın Münster,

1ın Bonn.

194 Lipgens, ax und iırche In den rheiniıschen Volksschulen
und Gymnasien 20—18 Erzbischof Spiegel und die „Schul-
rage“: Niıederrhein Annalen 163 (1961)

195 Die Anfäange der Exercitienbewegung 1MmM Bistum
aAderborn Theologie und laube (1962)
Ausgangspunkt der wegung, die nde der 1830er TEe begann, war

das lösterchen ST. Anna 1n dem VO Ludwına VO  ®} axthausen geleiteten
Waisenhaus auf der TEe bel Brakel In ihrem weiliteren Verlauf wurde S1e
VO Paulina VO  - Mallinckrodt ents!  eıden: ee1n:
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196 Hartung, Geschichtlicher Rückblick ıner Neuordnung
iırchlicher Grenzen der Emscher Vestische schr. (1960) 153
Dis 154
urch päpstliches Dekret VO 1960 wurden die Di0Ozesan- und Ge-

meindegrenzen der kommunalen Gliederung angepa. Die vorausgehende
historische Entwicklung wIird kurz sSk1izzilert.

197 amm, 110 Tre iıinderheim „Goftfteshütte“ in Kleinen-
bremen: Mindener Heimatblätter (1963) 1i 7118

193 Weım 7 rj]ıefe aus der „Gotteshütte“ In Kleinenbremen
Johann inrich ichern ebenda 118137

199 ’ Der Kirchenchor der evangelischen Ge  de seelbach
Monatshefte ‚vang Kirchengesch. heinl (1961) 60—64
urdigt die Bedeutfung des 18386 VO  ® dem Pfarrer Julius men bıs
der später als Professor für praktische Theologie 1n Straßburg un!:

Münster wirkte, gegrundeten Kirchenchors füur die 1r  enmusikalische Er-
neuerungsbewegung innerhal der evangelischen Ir

200 BOöOhmer, Pfarrer Ludwig er elr ZU  F Heimatkunde
der Schwelm UE ihrer mgebung 11 (1961) kr
Eın Lebensbild des aus Schwelm gebürtigen Führers der evangelischen

Arbeitervereine.

201 everın n Meine inder- und chuljahre Herforder
(1961)

201a Meıne ehrjahre: Hertf. (1963) 66—88
el eıtirage sSind den 1950 vero{iffentlichten Lebenserinnerungen des

nnenmMministers der W eımarer Ze1it eninommen, der au Herford gebuürtig
War. S1e nthalten wertvolle uischlüsse u über die Anfäange der TDelier-
un! Gewerkschaftsbewegung 1n Herford SOW1e über das Verhältnis zZwischen
1r un!: Sozlaldemokratie nde des 19

202 Kr > ’ Der Bund Ost- un Westpreuß. Berg- un Huttenarbei-
ter und der Ost- und Wesitipreuß vang. Arbeiterbund Im Ruhr-
gebiet: Märker (1963) 1991

‚. Bischof ernhar Döbbing (1855-—1916). Eın deut-
scher (aus Uunster gebürtiger ischof in Ifalien sseine innerkırch-
1C! Reformtät:gkeit und seine Intervention Gunsten der 1st-
lichen Gewerkschaften Westif Schr. 109 (1959) 143—195

204 7 Westideutsche Wissenschafispolitik im Jahr-
hundert ezeznungen mit ilhelm Neuß, Joseph Mausbach, TAanz
1tze es Korschungen (1960) ——
ilhelm Neuß, Professor für Kirchengeschichte ın Bonn, War der

genannte Verfasser der 7  udıen ZU. us die sich den „NIythus
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des Jahrhundert: VO.  - lired Rosenberg wandten Joseph Mausbach hat
sich als Eithiker un pologet, Franz 1ize als Sozialpolitiker einen Namen
gemacht

Schulgeschichte

205 Richiter, Zur eschichtsschreibung des Archigymnasiums (ın
Soest): Soester schr. (1959)

206 © rliedrı1' eurnNnaus un! o0€es Soester sSCcChr. (1961)
45—61

Beurhaus (1536—16059) WarTr nach dem ode Lambachs Rektor des Archi-
gymnasıums 1n OrImMUnN! Vorher War 1 —m ] auch Soester TYchi-
gymnasıum atlı

207 KICHTET; Soester rchigymnaslasten in Rußland VO bis
ZU0) Jahrhundert Soester sSschr. (1962) 81—92

208 d Gotthilf ugzus O1IlIimann. EKın Jugenderzieher pietisti-
scher Praägung ortmunder Gymn  um: Marker J  Q (1960) 2'74
bis D
Hoffmann (1721—1769) aus Glaucha Del eDurtlı War

un! rorektor des Gymnasıums 1n Oortmund, ZWI1S!  endurch 1751
bis 1759 Rektor des Gymnasiums 1n Bielefeld

209 Y Die chulreform der ehemaligen Grafschaft Mark
der en! des Jahrhunderts Maärker J (1960)
Behandelt 1n der auptisache die Entwicklung der Freischule aut Haus

Overdyck bel um (1789—1809), SOWI1Ee die Tätigkeit des spaäateren Oberkon-
sSistorlalrats atorp als chulreformer.

210 Aus der 00jäahrigen chulgeschi  te des ehemalıgen
Gogerichts schweilim Maärker (1960) 303—311

21} Freisewinckel, Geschichtliche Betrachtungen über das
chulwesen 1m Hattinger Raum bis un B:der Schwerindustrie
Maärker 11 (1962) 14—19, 53—5h9

212 ine WIC:  ige Urkunde ZULC Ges der El-
CY! Schule (vom 11 1612 eir. Besetizung der chulmeister- und
Küsterstelle): eıma Hohenlimburg (1963) 123134

213 U Kın Schulfest 1m eiste des Staatsabsolutismus der
ufklärungszeıit: eiıma Hohenlimburg 21 (1960) 162—166,
186—183
Es handelt sich eın es 1n Qerlinghausen 1781 Abdruck aus

dem „Journal für rediger“
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214 Die geschichtliche Entwicklung der olks-
schule In Lippe bis ersten Weltkrieg: Lipp 1tteil. (1963)

16—87

215 Wied, Von den Anfängen der Wittgensteiner orfschulen:
Die ule eudingen (16183—1812): Wittgenstein
(1959) 13; 171—172;
Die ule Eilsoff (1584—1812): ebenda 129—137;
Die ule Erndtebrück (1598—1816): Wifttgenstein
(1960) 74—385, 120—136;
Die en 1mM Kirchspiel rfe Wittgen-
stein (1961) 26—395, JJ—063;
Die Schulen 1M Kirchspiel Fischelbach, Wittgenstein
(1962) 3l—36,

216 S Die evangelische ule fholderba: (1im Amt
Netphen, Kreis Siegen) Slegerland (1961) 29—32

Religiöse  aı olkskunde und kirchliches rauchtum

217 9 Vorchristliches Totenbrauchtum 1Im Jahr-
hundert I, hein.-Westf schr. Oolkskunde 10 (1963) 1834
bis 187
Bringt Auszüge aus einer geplanten Veröffentlichung des erti. über die

Ergebnisse der Ausgrabung des Furstengrabes 1n um 1959 Vgl eimat-
alender Kreis um 19i  E 1 fn D

218 Schreiber, Westfalıs und 1Abendländische Weinfiluren:
OTIM.. e1lItr. (1962) Dl
Behandelt Weinkulturen 1n Westfalen SOWwI1e die eingutier wesi-

alıs  er Stifter un Kloöster eın und 0se.

219 A Die Grafschaft Mark, Westfalen un der Wein-
bau. Eine Studie einem untergegangenen westfäalischen Wırt-
schaftszweig eima Hohenlimburg (1963) 145—152
eckt sich weltigehen! mi1t den Aus  hrungen chreibers

292() leine eıtrage munsterländiıschen s-
un! um 1535 Rhein.-West schr Volkskunde (1961)
usammenstellung einiger volkskundlich interessanter Fakten ZU.  F T au-

ferges  ichte

220a ZuUur Tauferirage ebenda (1962) 12/—128
ert sSeiz sich m1T einigen der Ausführungen ırchho{f{is kritisch aus-

einander.
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221 ATrIAS) ıne Altenaer Hochzeitsordnung S Jahre 1627
Märker (1963) 62—63

D Timm. ortmunde: Trauerordnungen ahrhunde:
Maärker (1963) 145351424

223 KT1NS8S,; Quellen Ges VO:  ; und rauxu den
Acta Synodalıa der evangelisch-lutherischen Ir der Gra{i-

Mark (1710—1800): er 141 (1962) D7 LD
Hinweilse qaut die Bedeutfung der Verö{iffentlichung VO  - GöÖöbell, „Die

evangelisch-lutheris 1r 1n der Graischafit Mark“ fur die Volkskunde

2904 Ein Leichenbegängnis in erIiords Bauerschaften
VOor 100 en Herforder Jahrbuch (1960) 85—89
Abdruck eines bereits ın den Ravensberger atitern 1906 vero{iffentlich-

ten Auf{fsatzes

BDn Das Verbot der ebehochzeiten S Mai 1829
In Westfalen und seine Auswirkungen 1Im Kreise Unna Märker
(1961)
erl VO  - dem Wiıderstand des größten e1ls der Bevölkerung

dieses VerDbo(it, das 1Ur untier großen Schwier1  eiten urchgeführ werden
konnte Es gehört den Ausnahmen, daß dem Pfarrer VO  3 der uhlen in
Herringen gelang, einen „Verein ZU.  H Abstellung VO  - Gebehochzeiten“ 1Ns Le-
ben rufen.

226 ma e rau  um 1Im Kıirchspiel er Ein Beitrag
Erforschung andlıchen rauchtums VOr Einzug der Industrie estil-
sche schr. (1953) 69—93, 61 (1959) 253—43, (1960) 21l
Auch das 1r! Brau:  um WIrd eingehend behandelt.

DD TACKk. eilıges Grab und Osterspiel 1m aderborner Dom
es schr. 110 (1960) DD

29719 Grabbriefe Multter Pauline VO.  — allinckro
(Stiffterin der Genossenschaft der Schwestern der Christlı  en 1e)|
1n Paderborn): Theologie und laube (1963) 192— 199
Eine bemerkenswerte AÄAußerung katholis:  er Volksirömmigkeit un

Heiligenverehrung.

Zur Geschichte einzelner Kirchengemeinden

2928 Y Die kırc!  ıchen Verhältnisse VO:!  - Altenbeken
arte (1959) 1483—149, 16171—1 68
Auch die evangelische engemeind WwIird berücksichtig
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229 © Die Kapelle In Bierde: ındener eimatblätter 31 (1959)
21—34

230 > Von der Bladenhorster apelle Pöppinghauser
1IrCc| ultur un! eiımat (1961) 138143

231 Brune, Zur Geschichte der Evangelischen Gemeinde Bochoilt
Unser Bocholt (1961) Hefit
Kurzer T1 Im gleichen Hefft WIird der Verleihung des renbur-

erre! der Bocholt Pfiarrer Gustav ua gedacht.
232 e S C Die Pfarrer der evangelischen Gemeinde ocholt seıit

1819 Unser Bocholt (1963) ın mehreren Folgen.
Die Regesten der Urkunde des farrarchivs s{ Cy-r1acus in Bottrup (1330—1950) estls! schr. (1963) S1668

234 Das Dorf Bruchhausen Im eihegau: Heimatborn 48— 70
(1957—1959) in mehreren WYolgen.

234a e  © Zur Gegenreformation ın Bruchhausen eimatborn
19 (1960)
Vgl die esprechung ın diesem Jahrbuch (1960/61) 190

235 Regesten der TrKkunden des farrarchives S{
Amandus, Datteln Vest schr. (1962) 13—58
Es handelt sich 103 Urkunden aus der e1t Von

236 ) Die Pfarrei Amandus, Datteln, 1m Zeitalter
der Kırchenspaltung und Konfessionsbildung: Vest. schr. (1963)

12113686

Z 9 Die s{ Laurentiuskapelle Crange  e  ° Vest He1-
matkalender (1961) DU 61

238 Einige edanken Entstehung der alten Pfarreiı
sey eiıma ohenlimburg (1962) 1L
Na:  D der Meinung des ert. 1S% sey ın der alfte des Jahrhun-

erits als Tochterpfarrkirche VO  3 en gegrundet worden.

239 edanken einer Erntedankfestpredigt des
arrers Hulsemann 1n sey ebenda 157—158

240 1erhoi{ifd, Diıe firommen ılden 1m Kirchspiel SeyY ebenda
A 1

241 Der Kuüchenhof des Elseyer Klosters eıma
Hohenlimburg PE (1960) 26—28
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249 Harianack, Die Anfänge Elso{fs, des Kirchspiels und der
ogtei Wittgenstein (1959) 111A118

24929 rin K, Auszuüge S der SoiIifer Pfarrchronik: ebenda
1141901

242b.Hartnack, Die Pfarrer Elsoff seit 900 en ebenda
122—129

243 J Jetfrıc! VOo  \ Ergste vergıing sich Kirchengut 1317
Heimatbl Hohenlimburg (1959) 42— 48
ESs handelt sich einen dem Meschede ın Ergste gehörenden Hof

1n Ergste, über den ebenda 91—94 1ne Urkunde VO.  - 1431 mitgeteilt wird.

244 14 Vom Ergster ogelpastor Heimatbl onen-
limburg (1963) 9’7 —938
erl über Karl es  O Pastor 1n Krgstie D

2435 7 Aus dem en der evangelischen ırchen-
gemeinde Gelsenkirchen Maärker (1959) D 1027

246 er Die Entwicklung katholischer Kirchengemeinden
elsenkirchen ebenda DUa —D'

247 1ı 1 Y Gutersloh. Skizze einer ostwestfälischen Mittelstadt
es orschungen 16 (1963) 181— 194
Auch die 1r ntwicklung wird berücksichtig

248 Ro  In Die ntwıcklung der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Habinghorst VOo den nfangen bis Gegenwart  ® ultur
und eimat (1959) 14720

249 Mels C ; Die Beschaffung der Abdinghofer für die Kir-
che ZuUu re 1809 Ravensberger Bläatter
enl

250 Die sozıiale ruktiur der Haltern iın der ersten
alfte des Jahrhunderts Vest. Schr. (1961) 57—68

250a Y Die sozıiale Truktiur der Haltern den etzten
hundert en Vest. sSchr. (1962) 59— 90
In beiden Au{fsatzen WIrd auch die Entwicklung des evangelischen Be-

völkerungsteils behandelt

251 sser, Johann Ibert Zurne  en, Hatitingen, ein wackerer
Kirchmeister des ahrhunderts Märker (1961) 19L L
Behandelt die Tätigkeit des Kirchmeisters während einer fTarrvakanz ın

der reformierten Gemeinde Hattingen 17806.

160



2592 7 1C} und usblick emers Wezg urch die Jahr-
ausende Der UusSse 1961 Heft

253 TEeuU e‚ ademare item ademare Der UuUsSse 1960 Hefit
Behandelt die efälschte Stiftungsurkunde füur Kloster Gra{ischaft VO  [}

1072 mit besonderer Berücksichtigung Hemers.

254 7 Vitus, chutzpatiron der althemers  en irche
Der Uusse 1961 Hefit

255 Pfarrer Johann Friedrich ulfert VO:  s Hemer, der hro-
ist seiner Gemeinde er (1960) S1010
Behandelt 1n großen rundzuüugen das en ulierts (1760—1847), der

kurze eit auch Präases der Gesamtsynode der Gra{ischaft Mark WAärL, un
bringt einiıge bemerkenswerte Auszuge aus seiner „Chronik des Kirchspiels
Hemer“.

255a. Kc km Vom Frauenverein Frauenhilfe (ın emer)
Der Uusse 1963 Heft A E

256 eitrage ZzZu Geschichte der Pfarreı Hennen und der
Kapelle In Gerkendahl Im Miıttelalter Märker 14 (1962) ın mehreren
Fortisetzungen.
Enthält NEUE bemerkenswerte Feststellungen über das Verhältnis der

Pfarreı Hennen der Urpfarrei ST Vincentius 1n enden un! die Eiınfuh-
rung der eiormatıon ın Hennen.

257 Kr Die irchlichen Verhalinisse in Hennen 1Im kirchen-
polıtischen Lichte ihrer eit eimatblätter fur Hohenlimburg
(1959) 33—37, 53—59

258 oha u s 1000 re Heriford Herforder (1960)
. RE M

259 Pa Überblick über die Ges der Heriford ebenda
12924

260 Sandow, Die Marktkirche Niıkolai ın Heriord und ihre
un.  10N Herforder (1961) 2'71—59
Stellt die schriftiliche Überlieferung Z Ges der Marktkirche

Sammmen, die nach seiner Meinung urspruünglıch 1nNne Kaufmannskirche g_
1ST.

D , Aus der ED  jungeren Kiırchengeschichte Herscheids Mar-
ker (1963) ED

2692 Die katholische Kirchengemeinde M Her-
el ebenda 181183
Eine kurze Darstellung der Gemeindegeschichte VO:  } 1934
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263 Menn, Die Hilchenbacher Friedhoöfe Siegerland (1963)

264 9 Kirchenbau 1612 In Hohenlimburg eiıma
Hohenlimburg (1963) 61—62

265 D Widmungsblätter ersten Predigt In der refor-
mierten ırche Z Hohenlimburg (von uttenhaın
ebenda (1962) 1683—170

266 urkardt, inwels auf) Die Theologische Biıbliothek der
Evangelischen Kirchengemeinde in Hohenlimburg West[i.) Monats-

fur van Kirchengeschichte des Rheinlandes (1959)

267 CONausz,. sSt. Martin ZU orste 1Im Kreise Büren: artie
(1959) 54— 55

268 el Die Minoritenkirche iın Höxter: arie Z (1960)

Huckarde vgl oben NT

269 und egesten AaUuSs den Pergament-
urkunden des farrar  1VSs Kirchveischede (1464—16835): eimat-
sStimmMen Aaus dem Kreise Olpe 52—3 (1963) 132—139, 1695172

270 Stift und Kırchspiel Levern 1Im Jahrhundert
ındener eiıma (1960) 106—120, (1961) 15929

271 KTaa8s, Zur Kırchengeschichte der en Lippstadt: eimat-
blätter Lippstadt (1959) 65—69, 71576
Auswertung der „Märkischen egister“ 1M STA Düsseldorf.

Z Kloster St. Annen-Rosengarten in Lippstadt
Heimatblätter Lippstadt 41 (1960) 34—B8095, 93—95, 102—104, 108
1D den Inhalt eines Bestandes wledergefundener Tkunden dieses
OSiers wleder, darunter iıne Übersetzung der ruündungsurkunde VOoO

Juni1 1435

273 Als Jodocus encker Pfarrer wurde: eimat-
blätter Lippstadt (1961)

ohnen, Die armselige age der Lippstadter Katholiken VOr
150 en Heimatblaäatter Lippstadt (1959) 36—38
Die beiden etzten uIiIsaftize erl  en über die Anfänge der katholis  en

Gemeinde 1n Lippstadt, der 18307 VO  - der westfälis  en Regilerung die UV'!
Ilutherische Nıkolaikirche überwiesen wurde un deren erstier Pfarrer JOdocus
Dencker Wa  H
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274 r 1 ) Das „Consistorialbuch der Evang.-luth. (ze-
meinde Lüdenscheidt“ Reidemeister 14 (1959)
Vollständiger Abdruck des onsistorialbuches, dessen intragungen VO  -

17638 bis 1787 reichen.

275 Der bbruch der alten Lüdenscheider Kiırch-
spielskirche und diıe Neuordnung der Gemeinde (1821—1823): e1
meister (1963)

276 ) Der irchra:) ZzUu ten-Lunen und eine Pro-
visoren Neu-Lunen  a VO.  - ' —18 Märker (1963) 254— 0255
Eın Stuck dus der katholis  en Kirchengeschichte Lunens.

D4 SC  äpers, Zur alteren Ges der 1r und Pfarrei
Marl Vesti. schr. 61 (1959) 109—129

278 ch a p 6r Die ufer des anfener Domkapıiıtels in Marl und
ihre orts- und sıedlungsgeschichtliche Bedeutung Vest. schr.
(1960) 122—1483, (1961) 253—56

279 7 reiheı und 1r  or engede ortmunder Bel-
raäge (1962) 387— 4924

280 T1 Ein Inventar der Margarethenkirche eihler S  >
1590 eimat Hellweg (1962)

281 Die ugenotten in Minden. Eın Flüchtlingsproblem. Die
rüuündung ıner französischen Gemeinde NSerer iındener
eıma (1961) 39—93
erti. stellt seine ntersuchungen ın die großen Zusammenhänge des N1]1=-

storischen Geschehens hinein un weist autf das Buch VO  5 Beulcke uüber die
Hugenotten 1n Niedersachsen (Hi  esheiım hin, dessen Ergebnisse auch
für die Verhältnisse ın iınden sehr ertiragreich sind.

282 eb Aus der Ges des Kirchspiels Oberholzklau S1e-
erländer Heimatkalender 19  en 51—56

Die Evangelıs  € Kirchengemeinde Olpe seıt 1945
Heimatstimmen AUSs dem Kreise Olpne (1961) 126-—1530

284 Hundert Tre S{ Johannis-Stift in aderborn. EKvangelısches Kran-
kenhaus, Altersheim, Müuütltter- und Kinderheim artie

29— 30

285 BOhmer, Die Grundlegung heutiéen Christuskirche (In
Schwelm e1Iir. Heimatk Schwelm u. ihrer Um-
gebung 11 (1961) BL
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285a. Böhmer, Leichenpredigten tadtarchiv Schwelm elr Dn
es Familienforsch 21 (1963) 116—126
Es handelt sich Leichenpredigten aus den Jahren 7—17) dar-

unter einige VO  3 Pfarrern.

286 Gaul, Die usgrabungen der Ir ZU Stapelage: L1ipp.
Mitt. 31 (1962) 30—58

287 1 erh ÖT E Die Totengräber zZuUu Syburg und Westhofen
eıma Hohenlimburg (1961) 129—139, 145—153,
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Enthält einen rkundenanhang mi1t Stücken aQaus der eit VO  ;
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